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In Christus dran bleiben 

   „Jetzt muss er „dranbleiben“ - wer sich für Sport interessiert, weiß, dass 
Sportkommentatoren diese Formulierung oft verwenden. Wenn beim 
Fußball der Verteidiger nicht dicht am Stürmer „dran bleibt“, wird er 
überlaufen und hat keine Chance mehr ihn einzuholen. Und wer beim Rad- 
oder Motorradrennen dicht an seinem Vordermann „dran ist“, fährt im 
Windschatten und kann leichter überholen. 

   Auch im Berufsleben gibt es solche Erfahrungen. Wenn jemand mehrere 
Jahre nicht berufstätig ist, wer sich nicht fortbildet und nicht an der 
Entwicklung „dran bleibt“; wird schlechter eine Stelle bekommen. Zu 
einem Arzt schließlich oder einem Rechtsanwalt, der vielleicht über 
Jahrzehnte nicht an der Entwicklung „dran geblieben“ ist, wird man 
ebenfalls kaum Vertrauen haben.  

  Ebenso ist das „dran bleiben“ für den Glauben wichtig. Denn, was sonst 
unserer Erfahrung entspricht, spielt auch im Glauben eine große Rolle. 

Dran bleiben ... an der Gemeinde 

   Manchmal wird behauptet, der Glaube sei allein Privatsache: „Ich kann 
auch ohne Kirche, ohne Gemeinde glauben.“ Das würde bedeuten, dass das 
„dran bleiben“ an der Gemeinde für den Glauben unwichtig ist. Wer so 
denkt, müsste auch sagen, dass er für seinen Glauben auf Anstöße von 
anderen, auf Ermutigung, auf das aufbauende Gespräch mit seinen 
Mitchristen nicht angewiesen ist. 

   Kann man aber seiner eigenen Glaubenskraft wirklich so viel zutrauen? 
Umfragen zeigen eher das Gegenteil. Wer sich seit langem von Kirche und 
Gemeinde getrennt hat, für den verliert auch der „private“ Glaube zuerst 
immer mehr an Bedeutung, dann immer mehr an der Tiefe und Kraft. Oft 
bleibt nur ein kümmerlicher Rest, oder eine komische Mischung aus 
Tradition, Aberglauben und irgendwelchen, selbstgebastelten, 
pseudoreligiösen Überzeugungen. 
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   Manchen fällt das erst spät auf, oft dann, wenn der Glaube wieder einmal 
,,gebraucht“ wird, etwa bei Hochzeit oder Trauerfall in der Familie, wenn 
man ein bisschen erschrocken feststellt, dass man kaum noch das 
Vaterunser auswendig kann. 

Dran bleiben ... am Gebet 

   Beten will gelernt sein und regelmäßig geübt werden. Ich meine damit 
nicht zuerst die vorformulierten Gebete aus dem Gebetbuch, sondern die 
innere Haltung des Betens, jenen „Aufschwung des Herzens“, für den man 
still werden und sich innerlich öffnen muss. Dabei ist das Beten die 
wichtigste Quelle des Glaubens. 

   Karl Rahner hat einmal gesagt: Ich glaube, weil ich bete. Nicht 
umgekehrt! “ Beten ist nicht nur die Ausübung des Glaubens, sondern auch 
seine Einübung. Wer nicht betet, dessen Glaube wird trocken und 
verkommt zu einer Art religiösen Theorie über die Existenz irgendeiner 
„höheren Macht“ und vielleicht noch über die Entstehung der Welt und das 
ewige Leben. Wer nicht betet, dessen Glaube verliert den lebendigen 
Bezug zur Gegenwart, zum persönlichen Leben. 

Dran bleiben... an der Wahrheit 

   Wir leben in einer Zeit, in der es viel Meinungen, aber wenig Wahrheit 
gibt. Selbst Christen halten ihren eigenen Glauben manchmal für nur eine 
mögliche Meinung unter vielen anderen gleichberechtigten. Und die 
Zweifel an seiner Wahrheit werden wachsen, wenn wir uns nicht immer 
wieder vom Heiligen Geist führen lassen. Sein Beistand und seine Lenkung 
in der Wahrheit wurde uns von Jesus versprochen: „Wenn aber jener 
kommt, der Geist der Wahrheit, wird er euch in die ganze Wahrheit 
führen.“ 

   Unser Glaube erhebt den Anspruch, die ultimative Wahrheit über Gott 
und über uns Menschen aufzubewahren. Wer wir Menschen wirklich sind - 
Geschöpfe Gottes und seine geliebten Kinder -, das wissen wir nicht aus 
uns selbst, sondern erfahren wir erst, weil Gott es uns offenbart. 
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   Im Glaubensbekenntnis bekennen wir, dass der Heilige Geist, der durch 
die Propheten gesprochen hat, der die Kirche als die Weltgemeinschaft der 
Glaubenden führt; der aber auch jeden Einzelnen in die Wahrheit einführen 
will. Jetzt ist unsere Bereitschaft gefragt. Dazu gehört es, sich über die 
eigene Religion zu informieren und sich damit zu beschäftigen. Ich denke, 
dass niemand die Grundausrichtung seines Lebens auf vage und unsichere 
Meinungen und fragwürdige Möglichkeiten bauen möchte. Es geht 
letztendlich nicht um ein paar Jahrzehnte des Lebens, sondern um viel, viel 
mehr: Um ganze Existenz und um ganze Ewigkeit. 

Dran bleiben, um Frucht zu bringen 

   Damit ist ein letztes, entscheidendes Stichwort gefallen: „Frucht 
bringen“, ja sogar „mehr Frucht bringen“. In der Gemeinschaft der 
Glaubenden zu bleiben, hat nicht nur einen Sinn für uns, sondern bringt 
„Früchte“, bringt einen „Überschuss“, einen „Mehrwert“ hervor, der auf 
andere übergreift. Es ist ein Teil der Verwandlung der Welt, die Jesus das 
„Kommen des Reiches Gottes“ nennt. 

   Wenn wir jetzt zu Jesus gehören und uns ihm anvertrauen dann gewinnt 
unser Glaube Ausstrahlung, und die Nähe Gottes kann durch uns unter den 
Menschen sichtbar werden nach den Worten Jesu: „Mein Vater wird 
dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt und meine Jünger 
werdet.“ 

   Ich wünsche Ihnen, dass wir stets dran bleiben: Am Glauben, aber auch 
an den Menschen mit denen wir miteinander als Kirche unterwegs sind. 

Ihr Seelsorger 

Wojciech Halys 
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Gottesdienste  
 

der Pfarrgemeinden Mammendorf, 
Adelshofen, Grunertshofen, Jesenwang 

 

 
Mo. 28.10.24 Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 

Aho. St. Michael 
  18:00 Feierlicher Oktober-Rosenkranz 

Gru. St. Laurentius 
  19:00 Oktober-Rosenkranz 
 
 
Mi. 30.10.24 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 

Mam. St. Jakobus 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 

Jes. St. Michael 
  18:00 Eucharistiefeier 

Aho. St. Michael 
  18:00 Oktober-Rosenkranz 
 
 
Do. 31.10.24 Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 

Nas. St. Martin 
  18:00 Oktober-Rosenkranz 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  18:00 feierlicher Oktober-Rosenkranz 
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Fr. 01.11.24 ALLERHEILIGEN B 
1. Lesung: Offb 7,2-4.9-14 
2. Lesung: 1 Joph 3, 1-3 
Evangelium: Mt 5,1-12a 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mam. St. Jakobus 
  10:00 Eucharistiefeier des gesamten Pfarrverbandes 

Pfaf. St. Georg 
  11:00 Eucharistiefeier  
   zu Ehren aller Heiligen  
   anschließend Gräbersegnung 

Mam. St. Nikolaus 
  13:00 Andacht zum Totengedenken und Gräbersegnung 

 Friedhof Friedensweg 
  13:45 Gräbersegnung 

 St. Jakobus 
  14:30 Andacht zum Totengedenken und Gräbersegnung 

 Friedhof Am Pult 
  15:15 Gräbersegnung 

Nas. St. Martin 
  13:00 Andacht zum Totengedenken u. Gräbersegnung 

Gru. St. Laurentius 
  13:00 Andacht zum Totengedenken u. Gräbersegnung 

Jes. St. Michael 
  13:30 Andacht zum Totengedenken u. Gräbersegnung 

Aho. St. Michael 
  14:00 Andacht zum Totengedenken u. Gräbersegnung 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  14:00 Andacht zum Totengedenken u. Gräbersegnung 
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Sa. 02.11.24 ALLERSEELEN B 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
RENOVABIS 

Mam. St. Jakobus 
  18:00 Eucharistiefeier des gesamten Pfarrverbandes 

für die Verstorbenen des gesamten Pfarrverbandes 
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So. 03.11.24 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 
1. Lesung: Dtn 6, 2-6 
2. Lesung: Hebr 7, 23-28 
Evangelium: Mk 12, 28b-34 
Kollekte für den St. Korbiniansverein 

Jes. St. Michael 
  10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Johann u. Therese Drexler u. + Angehörige 

Aho. St. Michael 
  10:00 Eucharistiefeier 

+ Wohltäter d. Gemeinde 
+ Alois Staffler u. + Angehörige 
+ Maria u. Barbara Klaß 
zu den Hl. Schutzengeln 

Gru. St. Laurentius 
  10:00 Eucharistiefeier 

+ Christa u. Heinz Sieber 
+ Maria u. Markus Bauhofer 
+ Maria u. Alfons Blattner u. + Josef Blattner 

Mam. Martin-Luther-Kirche 
  19:00 Gebet mit Liedern aus Taizé 
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Mo. 04.11.24 Hl. Karl Borromäus, Bischof 

Nas. St. Martin 
  18:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Mi. 06.11.24 Hl. Leonhard, Einsiedler 

Mam. St. Jakobus 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 

Jes. St. Michael 
  18:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Do. 07.11.24 Hl. Wilibrord, Bischof, Glaubensbote 

Jes. Altenheim 
  10:30 Kath. Gottesdienst 

Gru. St. Laurentius 
  18:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Fr. 08.11.24 Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

Mam. Nannhofen 
  18:00 Eucharistiefeier 

+ Manfred Mayr u. + Josef u. Maria Mundo 
+ Rudolf Mundo, + Enkelin Christina u.  

   + Johann Wieland 
+ der Familie von Lotzbeck 
+ der Familie Simetsreiter u. Seigfried 
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Sa. 09.11.24 Weihetag der Lateranbasilika 

Mam. St. Nikolaus 
  16:45 Heimattreffen der Ortsgemeinschaft „Petrifelder“ 

 St. Nikolaus 
  18:00 Eucharistiefeier 

+ Alfred Haas 
+ Lehrer Werner Erbersdobler u.  

   + Klassenkameraden 1960/61 
+ Maria Klaß 
+ Rosina u. Mathias Sedlmayr 
+ Katharina u. Otto Huber 
+ Anni u. Heinz Rudolph 
+ Christine Schamberger 
+ Rosina Kellerer 
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So. 10.11.24 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 
1. Lesung: 1Kön 17, 10-16, 2. Lesung: Hebr 9, 24-28 
Evangelium: Mk 12, 38-44 (KF: 12, 41-44) 
Kollekte für die Pfarrgemeinde  Zählsonntag 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  8:30 Eucharistiefeier 

+ Frieda Jais u. + der Fam. Kosmovici 

Nas. St. Martin 
  10:00 Eucharistiefeier - Patrozinium 

+ Martin Graf 
+ Maria u. Hans Scheiel u. + Geschwister 
+ Maria u. Josef Schöpf 
+ Anneliese u. Konrad Baumann 
+ Erwin Hollerung 

Mam. St. Jakobus 
  10:00 Wort-Gottes-Feier 
   1. Jahresgedenken + Magdalena Mayer u. 
   + Josef Mayer u. beiderseitig Angehörige 

+ Günter Pfadenhauer 
+ Annemarie Kistler u. + Elli Bals u.+ Anneliese Huber 
+ Eltern Jakob u. Elise Romy u.  

   + Schwager Peter Neumann 
+ Johann Mündinger u. beiders. + Angehörige u.  

   + Schwester Walto 
+ Hilda Meßthaler 
+ Rita Müller 

Jes. St. Michael 
  10:00 Eucharistiefeier 
   + der Gemeinde Jesenwang 

+ Eltern Johann u. Maria Probst u. + Angehörige 
+ Leonhard Braumiller u. + Geschwister 
leb. u. +Mitglieder der nächtlichen Anbetung 
+ Mitglied der nächtlichen Anbetung Johann Hörhager 
+ Mitglied der nächtlichen Anbetung Else Wörl 

   anschl. Eine-Welt-Waren-Verkauf 
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Mo. 11.11.24 Hl. Martin, Bischof 

Mam. Kirchenvorplatz 
  17:00 Martinsfeier und Martinszug 
 
Di. 12.11.24 Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer u. hl. Arsacius 

Aho. St. Michael 
  18:00 Eucharistiefeier 

Mam. St. Jakobus 
  19:00 Eucharistiefeier  
   besonders für die Firmlinge des kommenden Jahres - 

danach Treffen im Pfarrheim (siehe Mitteilungen) 
 
Mi. 13.11.24 Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis 

Jes. St. Michael 
  13:00 Eucharistiefeier der Senioren 

Mam. St. Jakobus 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für 

Einheit und Frieden 

Jes. St. Michael 
  17:30 Fatima-Rosenkranz 
 
Do. 14.11.24 Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  9:00 Eucharistiefeier 

+ Annemarie Kistler u. Elli Bals 
Mam. 11:00 Krankenkommunion (Pöller) 
   für den gesamten Pfarrverband 

Jes. Altenheim 
  15:30 Ök. Gedenkgottesdienst für die verstorbenen 
   des Seniorenheims 
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Fr. 15.11.24  Hl. Marinus und hl. Anianus, hl. Albert d. Große 
und hl. Leopold 

Mam. St. Jakobus 
  18:00 Eucharistiefeier 

+ Rolf, Johann u. Erika Haas u. Angehörige 
 
 

Sa. 16.11.24 Hl. Margareta von Schottland, Königin 

Mam. St. Jakobus 
  14:00 Taufe von Miriam Theresia Huber 

Jes. St. Michael 
  18:00 Eucharistiefeier  
   + der beiden Weltkriege der Gemeinde Jesenwang 

+ Erwin u. Irmgard Wex  
   anschließend Gedenken am Kriegerdenkmal 

 

Gru. St. Laurentius 
  18:00 Eucharistiefeier  
   anschließend Gedenken am Kriegerdenkmal 
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So. 17.11.24 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 
1. Lesung: Dan 12, 1-3 
2. Lesung: Hebr 10, 11-14. 18 
Evangelium: Mk 13, 24-32 
Allgemeiner DIASPORA-Sonntag  
(mit Bonifatiuswerk der Kinder) 

Mam. St. Jakobus 
  10:00 Eucharistiefeier  
    1. Jahresgedenken + Rosa Maria Mück 

+ Hans Hendel u. + Angehörige 
+ Erwin u. Ingrid Lehmann 
+ Peter Hainzinger u. + Angehörige u. + Johann Graf 
+ Gertrud Seiler u. Andreas Scholz 
+ Brunhilde Hoffmann u. + Max Hartmann 
+ Mitglieder Eichenlaub Mammendorf  

   anschließend Gedenken am Kriegerdenkmal 

Aho. St. Michael 
  10:00 Eucharistiefeier  
   1. Jahresgedenken + Benedikt Schwarz 

+ Marianne u. Benedikt Högenauer 
+ Rosa u. Paul Gebhard u. + Angehörige 

   anschließend Gedenken am Kriegerdenkmal 
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Mo. 18.11.24 Weihetag der Basiliken St. Peter & St. Paul zu Rom 

Nas. St. Martin 
  18:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Di. 19.11.24 Hl. Elisabeth, Landgräfin v. Thüringen 

Jes. St. Michael 
  18:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Mi. 20.11.24 Hl. Korbinian, Bischof, Glaubensbote,  
 Hauptpatron der Erzdiözese 

Mam. St. Jakobus 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 

  18:00 Gottesdienst mit Pfr. Dr.Thomas Brei (Cantabo singt) 
   Lebende u. Verstorbene d. Seniorenkreises St. Jakob 
   (siehe Mitteilungen) 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  16:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  
   für Einheit und Frieden 
 
 
 
Fr. 22.11.24 Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 

Mam. St. Nikolaus 
  18:00 Eucharistiefeier 
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Sa. 23.11.24  Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und  
hl. Klemens I., Papst 

Nas. St. Martin 
  13:00 Taufe von Laurenz Carl Friz 

Mam. St. Jakobus 
  14:00 Taufe von Elina Gröbl 
  17:00 Cäcilienkonzert  
   anschließend Umtrunk am Kirchplatz 
   (siehe Mitteilungen) 

Pfaf. St. Georg 
  14:00 Taufe von Felicitas Winkler 

Lu. Mariä Himmelfahrt 
  18:00 Eucharistiefeier 

+ Eltern Lutz u. Rottenfußer 
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So. 24.11.24 CHRISTKÖNIG B 
1. Lesung: Dan 7, 2a. 13b-14 
2. Lesung: Offb 1, 5b-8 
Evangelium: Joh 18, 33b-37 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mam. St. Jakobus 
  10:00 Eucharistiefeier (Kirchenchor singt) 
   Zum Dank von Familie Holzmüller 
   anschließend Kirchenkaffe 

 Pfarrheim 
  10:00 Kinderkirche (siehe Mitteilungen) 

Jes. St. Michael 
  10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Sandra Drexler 

Nas. St. Martin 
  10:00 Wort-Gottes-Feier - Familiengottesdienst 

Pfaf. St. Georg 
  19:00 Friedensgebet mit Rosenkranz 
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Termine 
 
Di. 29.10.24  Im Rahmen des Brucker Forums e.V.: 
     Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
     Testament – wie sorge ich richtig vor? 
   Referent: Markus Sebastian Rainer, Rechtsanwalt, 
     Fachanwalt für Erbrecht 
   Zeit – Ort: 19.30 – 21.00, Luttenwang – Gasthaus Frietinger 
     Haspelstr. 2 
   Gebühr: 6,00 
     Über eine Anmeldung unter  
     www.brucker-forum.de würden wir uns freuen! 
 
 
So. 03.11.24  Gebet mit Liedern aus Taizé 
  Zeit – Ort: 19.00, Mammendorf – ev. Martin-Luther-Kirche 
 
 
Di. 12.11.24  Im Rahmen des Brucker Forums e.V.: 
     Apokalypse – Bilder des Schreckens, 
     Bilder der Hoffnung: Vision für heute 
   Referent: Abt Johannes Eckert, OSB 
   Zeit – Ort: 19.00, Nassenhausen – Gasthaus Eibl, 
     Hauptstr. 14 
     Eintritt frei, über eine Spende für die  

Obdachlosenhilfe in St. Bonifaz, München 
würden wir uns freuen! 

 
 
Mo. 11.11.24 Martinsfeier und Martinszug 
  Zeit – Ort: 17.00, Mammendorf – Kirchvorplatz 
    Es gibt Martinsbrote, Glühwein und 
    Kinderpunsch 
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Di. 12.11.24  Elternabend zur Firmung 2025  
    im Pfarrverband 
  Zeit – Ort: 19.00, Mammendorf – Gottesdienst in der Pfarr- 
    kirche, anschließend Treffen zum Elternabend im 
    Pfarrheim, Bahnhofstr. 4 (siehe Mitteilungen) 
 
 
Mi. 13.11.24  Seniorentreffen 
   Zeit – Ort: 14.00, Jesenwang  
     Ort wird noch bekannt gegeben! 
     Bereits um 13.00 Uhr Eucharistiefeier der 
     Senioren in der St. Michaelskirche 
 
 
Mi. 20.11.24  Vortrag Tanzania mit Dr. Thomas Brei 
  Zeit – Ort: 15.00, Adelshofen – Rathaus, Sitzungssaal 
    18.00, Gottesdienst in St. Jakobus Mammendorf 
    19.00, Mammendorf – Pfarrheim, Bahnhofstr. 4 
    (siehe Mitteilungen) 
 
 
Do. 21.11.24  Seniorenkreis St. Jakob 
    „Kaffeeratsch“ 
  Zeit – Ort: 14.00 – 16.00, Mammendorf –  
    Cafe „Q4“, Sattlerstr. 13,  
    im „Gepflegt Wohnen in Mammendorf“ 
 
 
So. 24.11.24  Kirchenverwaltungswahlen im Pfarrverband 
   Zeit – Ort: siehe Mitteilungen! 
 
 
Vorschau: 
 
Do. 28.11.24  Vorweihnachtlicher Seniorennachmittag 
  Zeit – Ort: 14.00, Nassenhausen – Gasthaus Eibl 
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Wahlen der Kirchenverwaltungsmitglieder 

für die Wahlperiode  
2025 bis 2030 

 

Am Wochenende 23./24.11.24 finden bei uns in der Diözese München-
Freising die Wahlen zur Kirchenverwaltung statt.  

Bitte machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und kommen Sie zur 
Wahl.  

Bei uns im PV Mammendorf sind alle wahlberechtigt, die der römisch-
katholischen Kirche angehörten, ihren Hauptwohnsitz im Pfarrverband 
Mammendorf haben und am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben.  

Gerne geben wir Ihnen folgende Informationen bezgl. Wahllokal und deren 
Öffnungszeiten sowie den zur Verfügung stehenden Kandidaten/innen. 
Außerdem können Sie im Zeitraum vom 10.11.24 bis zum 20.11.24 in 
Ihrem jeweiligen Pfarrbüro/Pfarrverbandsbüro Briefwahlunterlagen 
beantragen.  
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Mammendorf: 
Wahllokal:  Pfarrheim Mammendorf, Bahnhofstr. 4 
Wahlzeit: Sa. 23.11.2024, 15:30 bis 17:00 Uhr im Clubraum 

So. 24.11.2024, 9:00 bis 15:00 Uhr im Clubraum 
 

Kandidaten: 
Becker Stefanie 

Collingro Martina 
Leitmair Christa 

Tiefenbeck Erhard 
 

 
Pfaffenhofen: 
Wahllokal:  Bürgerhaus 
Wahlzeit: So. 24.11.2024, 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Kandidaten: 
Rosenwirth Michael 

Schlecht Alfons 
Seirer Konrad 

Wybiral Dominik 
 

 
Jesenwang:  
Wahllokal:  Pfarrhof Jesenwang, Kirchstraße 7 
Wahlzeit: So. 24.11.24, 09.00 bis 14.00 Uhr 
 

Kandidaten: 
Brugglehner Michael 

Drexler Ulrich 
Hillebrand Konrad 
Putzlocher Antonie 
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Grunertshofen: 
Wahllokal:  Schützenheim Grunertshofen 
Wahlzeit: So. 24.11.24, 09.30 bis 12.30 Uhr 
 

Kandidaten: 
Holzmüller Bernhard 

Nau Werner 
Seiler Dietmar 

Luttenwang:  
Wahllokal: Gasthaus Frietinger, Haspelstr. 2 
Wahlzeit: Sa. 23.11.24, 17.30 bis 20.30 Uhr 
  So. 24.11.24, 9.00 bis 9.30 Uhr 
 

Kandidaten: 
Ertl Norbert 

Rottenfußer Innozenz 
Schäfer Josef 

Siebenhütter Dr. Michael 
 
Adelshofen: 
Wahllokal:  Pschorrhof, Gruppenraum im 1. OG, Fuggerstr. 3 
Wahlzeit: So. 24.11.24, 09.00 bis 13.00 Uhr 
 

Kandidaten: 
Gebhard Franz 

Schlemmer Leonhard 
Schwarz Hubert 

Nassenhausen: 
Wahllokal:  Gasthaus Eibl, Hauptstraße 14 
Wahlzeit: So. 24.11.24, 09.00 bis 13.00 Uhr 
 

Kandidaten: 
Klaß jun. Josef 

Leitmeier Andreas 
Oswald Alfons 
Scheiel Sandra 
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Mitteilungen 
 
Herzlich Willkommen 

Pater Tison wird ab 01.11.2024 bei uns im PV Mammendorf seinen Dienst 
als priesterlicher Leiter der Seelsorge beginnen. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen und freuen uns, dass es nun endlich los geht. Pater Tison wird 
im Pfarrhaus in Mammendorf wohnen und hat dort auch sein Büro. Er hat 
mir mitgeteilt, dass er sich sehr auf seinen Dienst bei uns freut. 
 

 

 
Das Pfarrbüro Adelshofen ist am Dienstag, 29.10.24 geschlossen. 

 
Das Pfarrbüro Mammendorf ist am Mittwoch, 30.10.24 geschlossen. 

 
 

 
Messintentionen für Ihre Pfarrei können in jedem Pfarrbüro  

des Pfarrverbandes angegeben werden 
(auch telefonisch, per E-Mail oder Briefeinwurf)! 

 
 

Liebe Ehrenamtliche der Pfarrei Jesenwang! 

Zu einer Vervollständigung unserer Schlüsselliste bitte ich Sie ALLE, die 
für ein kirchliches Gebäude der Pfarrei Jesenwang, einen oder mehrere 
Schlüssel haben, sich zeitnah im Pfarrbüro Jesenwang zu melden. Gern zur 
Öffnungszeit am Mittwochvormittag oder per Mail unter 
sstaamann@ebmuc.de. 

Bitte mit dem/n Schlüssel/n vorbeikommen oder ein Bild der E-Mail 
anhängen, da ich auch die darauf vermerkte Nummer benötige. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe  
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Tauf-Cafe mit Pflanzaktion 

Am Samstag, den 09. November 2024 wird um 15.00 Uhr im Pfarrheim 
Mammendorf ein Tauf-Café stattfinden, zu dem alle Eltern ganz herzlich 
eingeladen sind, die in den letzten 21 Monaten ihr Kind bei uns im 
Pfarrverband Mammendorf haben taufen lassen. Ziel dieses Treffens ist 
miteinander ins Gespräch zu kommen und bei Kaffee/Tee und Kuchen ein 
paar schöne Augenblicke zu genießen. Dieser gemeinsame Nachmittag 
wird mit einer gemeinschaftlichen Pflanzaktion im Pfarrgarten beschlossen. 
Die Eltern der Täuflinge sind dazu eingeladen für Ihr Kind einen Busch zu 
pflanzen. 

Um Anmeldung im Pfarrbüro Mammendorf wird gebeten. 

 
 
 

 

 
 
 
Save the date – 10. Mai 2025  
Firmung im Pfarrverband Mammendorf 
 
An diesem Tag wird um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus in 
Mammendorf die nächste Firmung für unsere jungen Christen/innen 
stattfinden. Zur Firmung 2025 sind alle getauften Jugendlichen des 
Pfarrverbandes eingeladen, die im Zeitraum vom 1.7.2009 – 30.9.2010 
geboren sind. Diese werden in den kommenden Tagen schriftlich 
eingeladen und gebeten, sich über folgenden Link 
anzumelden: 
 
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-
mammendorf/Firmung 
 
 

→ 



 25

Alle Betroffenen, die keine Einladung erhalten haben bzw. ältere 
Jugendliche, die noch nicht gefirmt sind, können natürlich auch 
mitmachen. Melde dich einfach online an. 

 

Die Firmvorbereitung beginnt mit dem Elternabend.  

Dieser ist am Dienstag, den 12.11.24 und beginnt um 19.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst in St. Jakobus in Mammendorf. Anschließend geht es 
dann ins örtliche Pfarrheim (Bahnhofstraße 4). 

Dort werden sowohl der Firmling wie auch ein Elternteil, alle notwendigen 
Informationen erhalten und Fragen stellen können, die ihnen auf dem 
Herzen liegen. 

Die diesjährige Firmvorbereitung wird nach einem neuen Konzept 
stattfinden, bei dem auch der Jugendliche selbst eine bestimmte Auswahl 
treffen kann, was er gerne machen möchte. Lasst Euch einfach 
überraschen, was wir so alles mit Euch zusammen machen werden. 

Noch eine Bitte an Alle: 
Es werden dringend noch Mitwirkende gesucht, die sich beim Firmteam, 
welches unbedingt Zuwachs benötigt, einbringen könnten. Jeder der gerne 
mitmachen möchte ist herzlich willkommen und bestimmt selbst in 
welchem Umfang er mit dabei sein kann. Egal ob bei einer Gruppenstunde, 
einem spirituellen Impuls, dem sozialen Projekt…. Helfende Hände sind 
notwendig und ganz, ganz herzlich willkommen. Melden Sie sich bitte 
einfach bei Diakon Jürgen Richter, damit wir das für Sie Passende finden.  
Eine gute Firmvorbereitung hängt im entscheidenden Maße davon ab, wie 
viele Leute mit gutem Beispiel vorangehen und so zum Vorbild für unsere 
jungen Christen werden.  
 
Firmteam & Diakon Jürgen Richter 
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Cäcilienkonzert 2024 

Am Samstag, den 23.11.2024 um 17.00 Uhr präsentieren sich in der 
Pfarrkirche St. Jakob in Mammendorf wieder Chöre, Ensembles und 
Solisten im Rahmen des Cäcilienkonzerts 2024. Die Veranstaltung findet 
zu Ehren der Hl. Cäcilie, der Schutzpatronin der Kirchenmusik, der Musik 
sowie der Musikinstrumente statt. Die Veranstaltung soll eine Stunde nicht 
überschreiten, wobei für jeden Beitrag etwa zehn Minuten an Zeit 
vorgesehen sind. Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden für die 
Kirchenmusik wird gebeten. 

Aufgerufen sind musikalische Gruppierungen aus dem gesamten 
Pfarrverband. Eine Anmeldung ist weiterhin noch möglich und kann im 
Pfarrbüro Mammendorf erfolgen. 

Im Anschluss an das Konzert laden wir recht herzlich bei Glühwein & 
süßen Leckereien zum Austausch auf dem Kirchvorplatz ein. 

Der PGR Mammendorf 

(Veranstalter: Kath. Kirchenstiftung St. Jakobus d. Ä., Mammendorf) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle des Bildes: https://www.staatsgalerie.de/de/sammlung-digital/heilige-caecilie-unsichtbare-klavier-sainte-
cecile-le-piano-invisible, Abrufdatum: 26.10.2023 
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Mutter- Gottes-Tragen im Advent 2024 in Jesenwang 

Traditionell gibt es wieder das Mutter-Gottes-Tragen in Jesenwang. 
Während der Adventszeit ist die „Mutter-Gottes“ auf Herbergsuche in 
Jesenwang unterwegs und wird von einer Mädchengruppe von Haus zu 
Haus getragen. Das Bringen und Abholen umrahmen die Trägerinnen mit 
einem überlieferten Spruch und einem Lied. Termine werden von Frau 
Gertraud Fischer, Tel. 08146/7604 vereinbart. Die Aussendung erfolgt am 
1. Adventssonntag. Wir hoffen, die Mutter-Gottes findet in vielen Häusern 
eine Herberge.  

 

 
Muttergottestragen im Advent 2024 in Adelshofen/Nassenhausen 

Wieder ist es soweit und viele freuen sich auf die gemütlichere Jahreszeit.  
Eine Zeit zum Innehalten und eine Zeit der Besinnung. 
Auch heuer bieten wir in der Adventszeit für alle Bürger aus Adelshofen 
und Nassenhausen das „Muttergottestragen“ an. Dieser Brauch erinnert 
daran, dass Maria und Josef auf ihrem Weg nach Bethlehem an viele Türen 
klopften und um Herberge baten. 
Die Muttergottes wird ab dem 1. Advent von den Kindern unserer Pfarrei 
von Haus zu Haus getragen. Sie sind wieder herzlich eingeladen, ihr 
Herberge zu geben. Die Listen zum Eintragen liegen ab Sonntag, den 10. 
November 2024 in Nassenhausen und ab Dienstag, den 12. November 2024 
in Adelshofen in der Kirche aus. 

Bei Fragen zur Anmeldung steht Ihnen in Adelshofen Verena Hartmann 
unter der Telefonnummer 08146/997246  
und in Nassenhausen Andrea Hittinger unter der Telefonnumer 
08145/809681 gerne zur Verfügung. 
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Vorankündigung  

Weihnachtsbazar der  

Jesenwanger Jugendgruppen 

Am Sonntag, 01.12.2024 (1. Advent) findet nach dem 10:00 Uhr 
Gottesdienst im Pfarrhof wieder ein Weihnachtsbazar statt. Die Kinder und 
Jugendlichen haben in den letzten Wochen fleißig gebastelt. Alle sind 
herzlich eingeladen die liebevollen gestalteten Werke der Kinder und 
Jugendlichen anzuschauen und wenn sie gefallen, natürlich auch zu 
erwerben. Vielleicht suchen Sie auch noch ein paar kleine 
Weihnachtsgeschenke? Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Erlös 
des Weihnachtsbazares wird für einen sozialen Zweck gespendet. Wir 
freuen uns, wenn Sie vorbeischauen. 

Kath. Kirchenstiftung St. Michael Jesenwang, PGR Jesenwang-
Jugendarbeit 

 

 

https://cdn.creazilla.com/cliparts/5516/advent-candles-clipart-lg.png 

 



 31

Kinderpatenschaften 

Durch meine Tätigkeit in den Solidarpfarreien Scheyern habe ich die 
Möglichkeit erhalten, Pfarrer Paul Inje kennenzulernen und ihn bei seiner 
Arbeit vor Ort in Indien zu unterstützen. Er engagiert sich für Familien, die 
in finanzielle Not geraten sind, mit dem Lebensnotwendigsten, wie 
Nahrung und Kleidung. Sein besonderes Augenmerk gilt hierbei den 
Kindern, die ohne Unterstützung von außen nicht genügend zu essen haben 
und auch nicht zur Schule gehen können. Dabei ist Pfarrer Paul Inje auf 
unsere Hilfe angewiesen, er sucht derzeit für 2 Kinder einen Paten/in, die 
bereit sind die Kinder langfristig finanziell mit monatlich 25 Euro zu 
unterstützen.  

Sollte Sie gerne eine Kinderpatenschaft übernehmen wollen, so nehmen Sie 
bitte mit mir per Telefon 08145/270 oder per E-Mail JRichter@ebmuc.de 
Kontakt auf, damit wir die notwendigen Schritte in die Wege leiten können.  

Über die Entwicklung Ihres Patenkindes werden Sie einmal im Jahr 
schriftlich unterrichtet und außerdem haben Sie auch die Möglichkeit 
Pfarrer Paul Inje bei seinem Deutschlandbesuch persönlich zu treffen.  

Nähe Informationen zu der Arbeit von Pfarrer Paul Inje finden Sie auch 
unter:  www.inje-eluru.de  

Bitte engagieren Sie sich mit einer Kinderpatenschaft und geben dadurch 
den beiden Kindern in Indien die Möglichkeit am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen.  

Vorab bereits ein „herzliches Vergelt´s Gott. 

Ihr Jürgen Richter 

Diakon und Pfarrverbandsbeauftragter 
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Kleine Igel in Not 

Der Herbst ist eine wunderschöne Zeit, in der die Natur sich auf den 
Wintervorbereitet. 

Doch während wir uns auf die kalte Jahreszeit einstellen, gibt es kleine 
Wesen, die unsere Hilfe dringend benötigen die Igel. 

Besonders die kleinen Igel, die oft nicht genug Gewicht haben, um sicher 
durch den Winter zu kommen, sind auf unsere Unterstützung angewiesen. 

Frau Michon und Herr Pfarrer Halys haben im Pfarrgarten bereits eine 
kleine Igelfamilie bestehend aus einer Mutter und zwei kleinen Jungigeln 
fit für den Winter gemacht. Mit speziellem Igelfutter haben die kleinen Igel 
das notwendige Gewicht für den Winter erreicht. Die Familie wohnt jetzt in 
einem großen Laubhaufen im Garten. Ein sehr kleiner Igel mit nur 200g, 
der am helllichten Tag draußen herumlief, wurde von Fr. Michon und 
Pfarrer Halys erst ein paar Tage aufgepäppelt und als ein Platz frei wurde 
in die Igelauffangstation nach Gröbenzell gefahren. Sicher sind nicht nur 
die Igel im Pfarrgarten betroffen. 

Ein Igel sollte mindestens 600 Gramm wiegen, um gut durch den Winter zu 
kommen. Wenn Sie einen kleinen Igel entdecken, der offensichtlich zu 
leicht ist oder sich tagsüber zeigt, ist es wichtig, schnell zu handeln. 

Verwenden Sie dazu am besten Handschuhe um den Igel aufzunehmen, um 
ihn nicht zu verletzen. Legen Sie ihn in eine Transportbox mit einem 
Handtuch, um ihm einen sicheren Rückzugsort zu bieten. Notieren Sie 
dann Funddaten und Gewicht des Igels und entfernen Sie Fliegeneier, 
Maden, Flöhe und Zecken. Unterkühlte Igel sind an der Bauchseite deutlich 
kälter als Ihre eigene Hand. Setzen Sie den Igel in diesem Fall auf eine 
handwarme Wärmflasche und wickeln Sie beides in ein Handtuch ein. Als 
Futtert freut sich das kleine Wesen über eine Mischung aus Katzenfutter, 
Igeltrockenfutter und ungewürztem Rührei. Igel sind Fleischfresser und 
essen kein Obst. Zum Trinken stellen Sie ein Schälchen mit Wasser bereit. 
Das Schälchen muss täglich gereinigt werden, damit sich keine Bakterien 
festsetzen. Geben Sie dem Igel niemals Milch. Er bekommt davon 
Durchfall und kann daran sterben. Wenn der Igel nicht selbstständig  
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überwintern kann, bringen Sie ihn zu einer Igelauffangstation. Dort wird er 
fachgerecht versorgt und kann in der Regel im Frühjahr wieder in die 
Freiheit entlassen werden. 

Um Igeln in Zukunft zu helfen, können Sie Ihren Garten igelfreundlich 
gestalten. Lassen Sie einen Teil des Gartens wild wachsen, bieten Sie 
Unterschlupfmöglichkeiten und vermeiden Sie den Einsatz von Pestiziden. 

Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass die kleinen Igel sicher und 
gesund durch den Winter kommen! 

 

 
 
 

Quelle: Igel gefunden - LBV Fürstenfeldbruck 
Text: Stefanie Keller 
Bild: Stefanie Keller 
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Rückblick 
 

Verabschiedung unserer Oberministrantin Lara Schoger 

Unsere langjährige Oberministrantin Lara Schoger wurde im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes zum Patrozinium von St. Jakobus am 21.07.2024 
verabschiedet. Sie war 12 Jahre lang Ministrantin, davon fünf Jahre eine 
engagierte Oberministrantin. 

Lara übte Ihren Dienst äußerst verlässlich und mit viel Freude aus. 

Liebe Lara! 
Wir wünschen Dir alles Gute für Deinen 
weiteren Lebensweg und sagen noch- 
mals herzlichen Dank für 
Deinen Dienst. 

 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
Maria Bader,  
Lisa Schneider, 
Martin Wein,  
Pfarrgemeinde- 
rat Mammendorf 
 
Fotos:  
Lisa Schneider 
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Gottesdienst mit Fahrradsegnung in Mammendorf 

Am 22.09.2024 fand zum vierten Mal der „Autofreie Sonntag“ statt. 
Auch im Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Jakobus wurde auf diesen Tag 
eingegangen. 

Herr Diakon Jürgen Richter befasste sich in seiner Predigt am Beispiel 
eines älteren Rollers mit Nachhaltigkeit. So mahnte er z.B., dass man 
Dinge, die nicht mehr funktionieren, nicht gleich wegwerfen sollte, sondern 
evtl. reparieren könnte. Auch Sachen, die nicht mehr modern sind, sollten 
nicht sofort in die Mülltonne wandern.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst fand eine Fahrradsegnung statt. Dieses 
Angebot zur Segnung wurde von vielen Kirchenbesuchern sehr gerne 
angenommen. 
 

→ 
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Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Halys, Herrn Diakon Jürgen 
Richter und an alle Mitwirkenden für diesen schönen Gottesdienst. Ein 
besonderer Dank an Katharina Blum für die schönen Fotos. 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

Martin Wein, Pfarrgemeinderat Mammendorf 
Fotos: Katharina Blum 
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Patrozinium in Jesenwang 

Am Sonntag, den 29.9. fand nach dem Patroziniums-Gottesdienst in St. 
Michael in Jesenwang um 10 Uhr ein Stehempfang im Winkler-Hof statt. 
Es war eine wunderbare Gelegenheit, das Gemeinschaftsgefühl, dass 
während des feierlichen Gottesdienstes spürbar war, auch danach weiter zu 
tragen und bei einem kleinen Imbiss und guten Gesprächen noch 
ausklingen zu lassen.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott 
Pfr. Halys und seinem Team für 
den festlichen Gottesdienst, 
Herrn Grasl und dem 
Kirchenchor, für die 
wunderschöne musikalische 
Gestaltung. Ein Dank an Fam. 
Winkler, dass wir immer den 
Hof nutzen dürfen, an die 
Jugendgruppen-Kinder für´s 
Kuchen backen und an allen 
fleißigen Helfern. 

 

 

 

 

 

 

Christiane Drexler 
Fotos privat 
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Neue Ministranten in Pfaffenhofen 

Im Rahmen des Gottesdienstes zu Kirchweih sind zwei neue Ministranten 
nun offiziell aufgenommen worden. Den bisherigen Minis dankte Pater 
Adrian für ihren langjährigen Dienst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Doris Sedlmeier 
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Ministranten in Jesenwang 

Der Architekt hat ein Haus gebaut. Hat er die Türen vergessen, bleibt es ein 
leeres Haus. Niemand kann in diese Tür hineintreten und darin wohnen. 
Die Kirche ist ein Haus mit einer großen Türe. Dieses Portal steht für alle 
Menschen offen. Im Jahr 2017, hat für Lisa, Lukas und Max ihr 
Minstrantendienst begonnen. Festlich sind die durch dieses Portal 
eingezogen. Im September 2022 haben sie auch das Amt der 
Oberministranten übernommen. Als große Gemeinschaft waren sie 
unterwegs und haben viel zusammen erlebt. Im Sommer dieses Jahr 
konnten sie zusammen in Rom – bei der großen Ministrantenwallfahrt, im 
Petersdom ministrieren und bei der Papst Audienz am Petersplatz mit dabei 
sein.  

Wir wünschen Euch viel Glück und Gottes Segen auf Eurem Weg. 
Herzlichen Dank für Euren Dienst und die Mühe, die ihr Euch gemacht 
habt und für Euren Einsatz das ihr die Kirche mitgestaltet habt.  
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Gleichzeitig freuen wir uns über unsere neuen Ministranten und 
Ministrantinnen. 

Leonie, Marvelis, Emanuela und Destiny. Ihre Aufgabe ist wichtig und 
verantwortungsvoll.  Sie werden in vielen Gottesdiensten die Feier des 
Glaubens miterleben und mitgestalten. Wir wünschen Ihnen dazu viel Spaß 
und Freude. Schön, dass ihr bei uns seid. 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei 
Alexander Meßner, sowie bei allen 
Mitwirkenden, Sänger und Sängerinnen, 
die zu der Gestaltung der Wortgottesfeier 
beigetragen haben.  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tanja Kolbe, PGR Jesenwang 

Bilder von privat ,Tanja Kolbe, Birgit Steber u. Josefine Lechner 
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Erntedank Grunertshofen 

 
 
 
 
 
Mit prachtvoll geschmücktem 
Erntedank-Altar und Erntekrone 
feierten wir mit Herrn Pfarrer 
Halys einen wunderschönen 
Gottesdienst zu Erntedank. Die 
musikalische Gestaltung 
übernahm der Kirchenchor 
Grunertshofen – Luttenwang. 
Nach dem Gottesdienst erfolgte 
der Verkauf der MINI-Brote, 
welche von der Bäckerei Nau 
gespendet wurden. Dank der 
Großzügigkeit der 
Kirchenbesucher wurde ein Erlös 

von 282 € erzielt. Dieser Erlös wird 
für die Projekte von Herrn Pfarrer 
Dr. Thomas Brei gespendet.  
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Im Rahmen des Erntedank-Gottesdienstes erfolgte auch die 
Verabschiedung unserer langjährigen Ministrantin Larissa Engl. Neu als 
Ministrantinnen aufgenommen wurden Hanna König und Helena Seiler. 
Herr Pfarrer Halys dankte 
allen für die erbrachte 
bzw. zukünftige 
Einsatzbereitschaft. 
 
 

 

 

 

 

 

 

Text und Fotos: Angelika Niedermeir 
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Erntedankfest, Kinderkirche und Kirchen-Cafe in Mammendorf 

Am 06.10.2024 fand in St. 
Jakobus ein Wortgottesdienst 
mit Erntedank statt. Zu diesem 
Anlass war ein wunderschöner 
Erntedank-Altar errichtet 
worden. Am Ende des 
Gottesdienstes ging Sabine 
Radmanić näher auf das 
Erntedankfest ein und segnete 
die Minibrote. Die Brote wurden 
von den Ministranten an beiden 
Kirchentüren zum Kauf 
angeboten. 

 

 

 

 

Parallel lud Herr Diakon Jürgen 
Richter Kinder und deren Eltern zu 
einer Kinderkirche ins Pfarrheim ein. 
Dieses Angebot wurde von Vielen 
gerne angenommen. Herr Richter 
ging kindgerecht auf das Thema 
Erntedank ein. Die kleinen 
Kirchenbesucher hatten viel Freude 
daran. 
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Ein herzliches Dankeschön für diese schönen Gottesdienste an Frau Sabine 
Radmanić, Herrn Diakon Jürgen Richter und an alle Mitwirkenden.  
Ein ganz großer Dank an Frau Robeller für die wunderschöne Gestaltung 
des Erntedank-Altares. 
Aus Witterungsgründen wurde das Kirchen-Cafe nicht am Kirchvorplatz, 
sondern im Pfarrheim abgehalten. Dies stellte sich als Glücksfall heraus, 
denn der schön geschmückte Raum lud nach der Kinderkirche Eltern und 
Kinder zur Stärkung mit Kaffee, Tee und Keksen ein. 
Auch die Kirchenbesucher der Pfarrkirche St.Jakobus nahmen zahlreich 
das Angebot des Kirchen-Cafes an. Es entwickelte sich eine schöne 
Atmosphäre, die zum Verweilen einlud. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Wein, Pfarrgemeinderat Mammendorf 
Fotos: Wein 
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Neuaufnahme der Ministranten in Mammendorf 

Am 13.10.2024 fand im Rahmen der Gedenkmesse des Gesangvereins 
Mammendorf die Neuaufnahme unserer Ministranten statt. Es ist sehr 
erfreulich, dass acht Ministranten für dieses wichtige Amt gewonnen 
werden konnten: 
Johanna Quintus, Marina Lehner, Paula Altmann, Rafael Deistler, Luis 
Braumüller, Bastian Thurner, Alexander Huber und Moritz Bernhard 

 

 

 

 

 

 

 

Im Altarraum fand die feierliche Aufnahme-Zeremonie statt. 
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Unsere neuen Ministranten im Kreis ihres „Kirchen-Teams“. 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden, besonders an Herrn Pfarrer 
Halys, Diakon Jürgen Richter, Maria Bader, Lisa Schneider und an die 
Oberministranten. 
Ein großer Dank an den Gesangverein Mammendorf und an Andrea 
Sandmeir für die schöne musikalische Gestaltung des Gottesdienstes. Ein 
besonderer Dank an Klaus Becker für die schönen Fotos. 

 

 

 

 

Ein herzliches Willkommen unseren neuen Ministranten. 

Martin Wein, Pfarrgemeinderat Mammendorf; Fotos: Klaus Becker 

 48

Abschied von Pfarrer Wolfgang Huber  

Es ist noch nicht lange her, da wurde am 
Ostermontag Herr Pfarrer Wolfgang Huber in 
den Ruhestand verabschiedet. Nun, etwa ein 
halbes Jahr später, traf sich der Pfarrverband 
und eine große Trauergemeinde zum letzten 
Abschied; Herr Pfarrer Huber ist am 2. 
Oktober 2024 im Alter von 63 Jahren seinem 
Krebsleiden erlegen.  

Nach seinem Studium der Theologie und der 
Religionspädagogik arbeitete Wolfgang Huber 
zunächst an einer Forschungsarbeit über die 
Rote-Armee-Fraktion. Er bekam dafür eine 
der seltenen Genehmigungen der 
Bundesstaatsanwaltschaft RAF-Straftäter in 

Haft zu besuchen und führte unter anderem ein Interview mit der Schwester 
von Ulrike Meinhof durch. Die Beweggründe, für menschliche Handlungen 
bei Gott zu suchen, brachte ihn schließlich auf seinen Pfad Pfarrer zu 
werden.  

Nach dem Priesterseminar war er zunächst Kaplan in Dachau und kam 
dann zu Pfarrer Michael Schlosser nach Mammendorf, dessen Nachfolge er 
2 Jahre später antrat.  

In der Trauerandacht am Abend vor der Beisetzung verglich Herr Pfarrer 
Schlosser Wolfgang Huber mit einem Brunnen. Wie ein solcher brachte er 
Stabilität und Konstanz in den Pfarrverband und überzeugte mit seinen 
klaren und deutlichen Worten und tiefgründigen Predigten. Pfarrer Michael 
Schlosser sagte, er sei glücklich gewesen, den Pfarrverband in so guten 
Händen zu wissen und heute dankbar, wie lange Wolfgang Huber als 
Pfarrer in Mammendorf wirken durfte.  

In einer Predigt befasste sich Herr Pfarrer Huber mit dem Gedicht „Stufen“ 
von Hermann Hesse, den er als Autor sehr schätzte. Dass das Leben stete 
Veränderung bedeutet und ist, war für Herrn Pfarrer Huber eindeutig. 
Selbst durch verschiedenste Herausforderungen im Leben geprägt, musste 
er schließlich in seiner Tätigkeit als Seelsorger kürzertreten und war aber 
trotz allem immer Pfarrer mit großer Leidenschaft. Gerne berichtete er von 
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einem Fußballturnier bei einem Pfarrfest, bei welchem er mit so viel 
Einsatz spielte, dass er mit gebrochenem Handgelenk vom Platz ging oder 
auch dem Kirchentheater, mit ihm in der Rolle eines Rockstars. Die 
Wiedereröffnung der Kirche in Grunertshofen, die beiden Jubiläen des 
kath. Burschenvereis oder der eine Sommer mit den vier Hochzeiten in 
Luttenwang blieben ihm deutlich in Erinnerung – und natürlich seine 
Teilnahme beim Willibaldsritt in Jesenwang, sowohl in der Kutsche als 
auch zu Pferde. 

Der Mensch soll „Raum um Raum durchschreiten“ -gemeint sind die 
Lebensabschnitte- und sich dem jeweiligen voll und ganz widmen, so 
Hermann Hesse, aber bestimmte Gewohnheiten oder Vorlieben, ziehen 
sich, wie ein roter Faden, durchs ganze Leben. So war das die Musik bei 
Herrn Wolfgang Huber. Vor allem die Beatles hatten es ihm sehr angetan. 
Oft schallte außerhalb der Öffnungszeiten Musik aus seinem Büro durchs 
Pfarrhaus. Auch zeitgenössische Musiker wie Robbie Williams oder Amy 
Winehouse begeisterten ihn. Die Möglichkeit durch Songtexte, Gedichte 
oder auch Gemälde Botschaften zu transportieren, interessierten Herrn 
Huber sehr. Herr Weihbischof Bischof brachte dies in seiner Predigt beim 
Requiem auf den Punkt: Lasst uns die gleiche Sprache sprechen. 
Am Ende des Gedichtes Stufen heißt es: „Des Lebens Ruf an uns wird 
niemals enden“.  

Ähnliche Gedanken bzgl. der Hoffnung auf ein Weiterleben nach dem Tod 
machte sich Pfarrer Huber in diesem Jahr anlässlich des Pfingstsonntages. 
Seine vier Thesen zum menschlichen Geist griff Herr Weihbischof Bischof 
in seiner Predigt auf. Er befand, dass uns Wolfgang Hubers Leben ein 
Beweis sein kann, dass der Glaube diesen Ruf des Lebens über den Tod 
hinaus Wirklichkeit werden lässt.  

Auch Herr Bürgermeister Heckl griff dieses Thema auf und sprach die 
Fragen und Denkanstöße an, mit denen Pfarrer Huber in seinen Predigten 
die Gläubigen ermunterte, sich mit ihrem Geist selbst auf die Suche zu 
begeben. Er bezeichnete Wolfgang Huber als Suchenden und manchmal 
Zweifelnden aber niemals nachlassenden Geist. Fr. Drexler beschied dem 
ehemaligen Pfarrverbandsleiter den Mut neue Wege zu gehen und damit im 
Sinne des Gedichtes wahrhaftig gelebt zu haben und über den Tod hinaus 
auf eingeschlagenen Pfaden weiter zu wirken.  

 50

Frau Keller sprach Ihren Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
sowie Allen aus, die Herrn Pfarrer Wolfgang Huber in seiner letzten 
Lebensphase begleiteten.  
Besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die bei der 
Planung und Durchführung des Requiems und der Beisetzung mitgewirkt 
haben.  

In diesem Sinne:  
Und auch wenn die Nacht voller Wolken ist, gibt es immer noch ein Licht, 
dass auf mich scheint. Scheine, bis der Morgen kommt!  
(aus Let it be der Beatles) 

Stefanie Keller und Stefanie Staamann 
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Redaktionsschluss: Dienstag, 12.11.24 – 10.00 Uhr! 
für den kommenden Pfarrbrief vom 25.11.24 bis 15.12.24 
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